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Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB) und
das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) haben eine Smart City
Charta herausgegeben. Diese enthält Leitlinien auf dem Weg zu Smart Cities, um Städte
und Gemeinden im Prozess der Digitalisierung zu unterstützen.

Die fortschreitende Digitalisierung berührt die Kommunen in vielen Bereichen, von
Transparenz und Teilhabe über Umwelt- und Klimaschutz bis hin zu Themen wie
Wirtschaft und Beschäftigung. Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit (BMUB) und das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung
(BBSR) haben nun gemeinsam eine Smart City Charta herausgegeben, die durch die
Formulierung von Leitlinien Hilfestellung geben soll.

Im Zentrum der Veröffentlichung steht der Appell, die Digitalisierung aktiv und nachhaltig
zu gestalten. An der Erarbeitung der Smart City Charta waren rund 70 Experten aus
Städten, Kreisen und Gemeinden, der Kommunalen Spitzenverbände, der Länder und
verschiedener Bundesressorts, aus Wissenschaftsorganisationen, Wirtschafts-, Fach- und
Sozialverbänden sowie der Zivilgesellschaft beteiligt. Die Dialogplattform soll 2018
fortgeführt werden.

https://bbu.de/beitraege/smart-city-charta-unterstuetzt-kommunen-bei-der-digitalen-transformation
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